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Vorwort

10 Jahre sind vergangen, seit die unescO den wienerwald 2005 als Biosphärenpark 
anerkannt hat. Dies kommt nicht von ungefähr. Seine besondere geografische Lage 
als östlichster ausläufer der Ostalpen im Zusammentreffen mit dem pannonischen 
Raum und am Rande einer großstadt schaffen hier einzigartige lebensräume für 
Mensch und natur. auf rund 105.000 hektar, verteilt auf die Bundesländer nieder-
österreich und wien, erstreckt sich der wienerwald als einer von fünf österreichischen 
Biosphärenparks. weltweit sind es – zum stand Jänner 2015 – 631 Reservate in 119 
staaten. die hauptaufgaben eines Biosphärenparks sind die erhaltung der biolo-
gischen und kulturellen Vielfalt, ökologisch, wirtschaftlich und sozial nachhaltige 
entwicklung, Bildung, forschung und Monitoring. dies war der ausschlaggebende 
grund, vor einigen Jahren das groß angelegte Projekt „Biodiversitätsmonitoring und 
Beweissicherung in den Kernzonen“ ins leben zu rufen. wissenschafterinnen und 
wissenschafter aus den fachbereichen lichenologie, Mykologie, Zoologie und Bo-
tanik arbeiteten über vier Jahre, um den „status quo“ in den seit 2003 außer nutzung 
gestellten Kernzonen zu erheben und Vergleichspunkte im wirtschaftswald zu doku-
mentieren. es wurden erstmals daten zu Vögeln, fledermäusen, amphibien, spinnen, 
weberknechten, Pseudoskorpionen, laufkäfern, totholzkäfern, landschnecken, hö-
heren Pflanzen, Flechten, Moosen und Pilzen im Rahmen der Langzeitbeobachtung 
der Kernzonen im Biosphärenpark gesammelt. 

diese Basiserhebung ist von immensem wert, da jede weitere studie – und sei es in 
100 Jahren – Basisdaten bzw. Vergleichswerte braucht. wie werden sich die wälder in 
den Kernzonen – möglichst ohne Einflussnahme des Menschen – entwickeln? Welche 
Arten zählen zu den Profiteuren, welche werden verschwinden? All diese Fragen kön-
nen nur durch fundierte grundlagen beantwortet werden, die während des Projektes 
erhoben wurden.

dem amt der nÖ landesregierung, abteilung Kunst und Kultur danken wir herz-
lich für die großzügige Möglichkeit der Publikation in den „wissenschaftlichen Mit-
teilungen aus dem niederösterreichischen landesmuseum“! wir freuen uns, durch 
diesen Band die umfangreichen ergebnisse der einzelnen gruppen gesammelt prä-
sentieren zu können. 



unser besonderer dank gilt schließlich allen an diesem einzigartigen Projekt be-
teiligten Personen, den expertinnen und experten, den grundeigentümern sowie dem 
Redaktionsteam – insbesondere univ.-doz. Mag. dr. harald Zechmeister, das mit viel 
Zeit und engagement die erstellung dieser Publikation ermöglichte.

Biosphärenpark wienerwald Management

harald Brenner,        irene drozdowski,

fachbereich wald, wildtier-       fachbereich naturschutz, forschung,
und Kernzonen-Management, gis      naturraummanagement Offenland
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